
EPAs: Neue Partnerschaft oder
Fortsetzung neokolonialer Ausbeutung?
Auswirkungen der EU-Handelspolitik auf afrikanische Länder

Vortrag und Diskussion mit

Dr. Boniface Mabanza, Heidelberg
zum European-Partnership-Agreement (EPA) 

 dem Freihandelsabkommen zwischen der EU und 48 afrikanischen Staaten

„Von Fluchtursachen zu sprechen und ein Handelssystem zu ignorieren, das sich wie
Krieg gegen die Armen auswirkt und wie jeder Krieg, Flüchtlinge produziert, kann nur
mit  einer  gestörten  Selbst-  und  Fremdwahrnehmung  erklärt  werden.  Die
Wirtschaftspartnerschaftsabkommen von heute sind ein Teppich für die Flüchtlinge von
morgen.“
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